An den Ausschuss der Rechtsanwaltskammer von Bozen

GESUCH UM ZULASSUNG FÜR DIE PROZESSKOSTENHILFE

Der/die Unterfertigte..............................................................................................................................................

geboren am.................................................., in ...................................................................................................

	
Steuernummer  
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Staatsbürgerschaft ........................................ wohnhaft in .................................... PLZ ......................................

Adresse …………………………………………………. Nr. ............., Tel.Nr. .........................................................

erklärt,

dass sich die eigene meldeamtliche Familie wie folgt zusammensetzt:
	Herr/Frau 
	Herr/Frau 

	geboren in
	geboren in

	am 
	am 

	Steuernr. 


	Steuernr. 



	Status (zB. Ehemann, Sohn) 
	Status 

	
	

	Herr/Frau 
	Herr/Frau 

	geboren in
	geboren in

	am 
	am 

	Steuernr. 


	Steuernr. 



	Status 
	Status 

	
	

	Herr/Frau 
	Herr/Frau 

	geboren in
	geboren in

	am 
	am 

	Steuernr. 


	Steuernr. 



	Status  
	Status 


Allfällige Gründe für die Nichtberücksichtigung des Einkommens der zusammenlebenden Familienmitglieder (ein Rechtsstreit im Interessenskonflikt mit den Familienmitgliedern, ein die Persönlichkeitsrechte betreffender Rechtsstreit):

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

ERSUCHT

um Zulassung zur Prozesskostenhilfe zu Lasten des Staates für folgendes Verfahren:

a) wenn das Verfahren bereits anhängig ist:

Daten der Streitparteien: .....................................................................................................................................

Justizbehörde, vor welcher das Verfahren behängt (z.B. Landesgericht, Friedensgericht...):

............................................................................................................................................................................

Gegenstand des Verfahrens: .............................................................................................................................

nächste Verhandlung: ............................................... Allgemeine Registernummer: ..........................................

Kurze Schilderung des Sachverhalts der Streitfrage und aller weiterer Elemente, welche die Stichhaltigkeit der Forderung belegen: ….……...........................................................................................................................

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
· Kopien der Akte und Dokumente des Verfahrens sind dem Gesuch beizulegen (z.B. Klage, Rekurs, Schriftsätze, hinterlegte Dokumente, Zeugenlisten, …): ...................................................................................

............................................................................................................................................................................

b) wenn das Verfahren noch nicht behängt:

Daten der Streitparteien: .....................................................................................................................................

Justizbehörde, vor welcher das Verfahren eingeleitet wird (z.B. Landesgericht, Friedensgericht...): ............................................................................................................................................................................. 
Art des Verfahrens (z.B. Ehetrennung, Ehescheidung, Teilung von Gütern/Liegenschaften, Schadenersatz, Forderungseintreibung, Entmündigung/Sachwalterschaft, Arbeitsverfahren, Zwangsräumung, ...): ..................

............................................................................................................................................................................

Kurze Schilderung des Sachverhalts der Streitfrage und aller weiterer Elemente, welche die Stichhaltigkeit der Forderung belegen: …...............................................................................................................................

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Angabe der Beweismittel, die man zu verwenden beabsichtigt (z.B. Zeugen, Dokumente bzw. Urkunden, Gutachten usw.): ...............................................................................................................................................
...................................................................................................................................................................

· Kopien der Dokumente, welche die Streitfrage betreffen, sind dem Gesuch beizulegen (z.B. erhaltene Einschreibebriefe, Quittungen, Verträge, Mahnschreiben, …): ..........................................................................

.............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................
Der/Die Unterfertigte erklärt über ein jährliches Einkommen
 von € .............................................. zu verfügen.

- und legt die letzte Steuererklärung
 bei.

Der/Die Unterfertigte erklärt, dass ihm/ihr bekannt ist, dass die Einkommenshöchstgrenze zur Zeit bei €.10.628,16 liegt. 

Bis zum Abschluss des Verfahrens verpflichtet sich der/die Unterfertigte dazu, dem mit dem Verfahren beauftragten Richter, jedwede Änderung des Einkommens mitzuteilen, welche zum Überschreiten der oben angezeigten Grenze führt, und zwar innerhalb von 30 Tagen nach Ablauf der Frist von einem Jahr nach Einreichen dieses Gesuches oder ab der eventuellen vorherigen Mitteilung der Änderung des Einkommens.

Der/Die Unterfertigte erklärt, von den strafrechtlichen Sanktionen Kenntnis zu haben, welche vom Art. 125 des E.T. Gerichtsspesen (D.P.R. 30.05.2002 Nr. 115) für den Fall vorgesehen sind, dass er/sie falsche Erklärungen abgibt oder falsche und/oder nicht wahrheitsgemäße Akten vorlegt.

........................................, am .....................................

Unterschrift ..................................................................

Unter Berücksichtigung der vom Gesetzesvertretende Dekret Nr. 196/2003 vorgesehenen Vorschriften erteilt der/die Unterfertigte der Rechtsanwaltskammer seine/ihre Einwilligung zur Behandlung seiner/ihrer personenbezogenen Daten (wie oben angegeben) zum Zweck der Durchführung der institutionellen Aufgaben der Anwaltskammer sowie zur etwaigen Mitteilung und Weitergabe der Daten an Dritte.

........................................, am .....................................

Unterschrift ..................................................................

Der/die Unterfertigte verpflichtet sich – nach Vereinbarung eines Termins mit dem Sekretariat der Anwaltskammer – den Beschluss der Kommission für Prozesskostenhilfe persönlich, oder vertreten durch eine dafür beauftragte Vertrauensperson, abzuholen bzw. gibt sein/ihr Einverständnis dazu, dass der Beschluss lediglich mittels Faxmitteilung an den bereits ernannten Vertrauensverteidiger Avv..RA. Dr................................................................... an die Fax-Nr. ........................................... übermittelt wird.

Unterschrift.........................................Stempel und Unterschrift des Verteidigers...............................................
� Dem Gesuch muss eine Kopie des Personalausweises im Sinne des D.P.R. Nr. 445/2000 beigelegt werden.


� Bei der Ermittlung des Einkommens müssen alle Einkünfte der Familienangehörigen zusammengerechnet werden, wobei auf jeden Fall nicht nur das im Sinne der persönlichen Einkommenssteuer (IRPEF) besteuerbare Jahreseinkommen aufgrund der letzten Steuererklärung berücksichtigt werden muss, sondern auch steuerfreie, quellen- oder ersatzbesteuerbare Einkommen jeglicher Art.


� Für die im Ausland erwirtschafteten Einkommen müssen die Bürger jener Staaten, die nicht der EU angehören, dem Gesuch eine Bescheinigung der zuständigen Konsulatsbehörde beilegen, welche den Wahrheitsgehalt der Erklärung belegt.





